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Vielen Dank für die Teilnahme an der 
Umfrage! 



Umfrage lief vom 05. Juni 
bis zum 17. Juli 2023

181 Personen nahmen teil 
und haben den Fragebogen 
abgeschlossen

Wer? Ergebnisse Zusammenfassung



Wer?

135

41

5

Geschlecht

Weiblich Männlich Divers

• Weiblich: 74,6%
• Männlich: 22,7%
• Divers: 2,8%

Kulturvermittlung 
ist weiblich



Wer?

18

69
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39
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Alter

bis 29

bis 39

bis 49

bis 59

über 59



Höchster Bildungsabschluss
2

18

162

Pflichtschule / Lehre Matura Universität / Hochschule

Kulturvermittlung 
ist sehr gut 
ausgebildet



Wo arbeitest du? 
(Mehrfachnennungen)
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34
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Datenreihen1

Kulturvermittlung 
passiert an 
vielfältigen Orten



Hast du einen oder mehrere Arbeitgeber?

99

80
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Keine Angabe Mehrere Arbeitgeber Ein Arbeitgeber

Kulturvermittlung 
braucht oft 
mehrere Jobs



Einen oder mehrere Arbeitgeber?
• „bin in Pension“
• „unser Museum wird ehrenamtlich geführt“
• „bin Austria Guide“ (mehrmals)
• „arbeite in mehreren Museen“(mehrmals) 

„selbständige Tätigkeiten“ (mehrmals)
• „arbeite Vollzeit in einem Museum und führe 

neben ein Cafè und einen Shop“
• „habe 6 Arbeitgeber“
• „habe 8 Arbeitgeber“



In welcher Form arbeitest du derzeit 
für das Museum?
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Mehrfachauswahl möglich

angestellt - Teilzeit angestellt - Vollzeit mit Gleizeitregelung

ich bin in einer leitenden Position selbständig tätig freie Mitarbeit

geringfügig Ehrenamt / Praktikum / unbezahlt

Kulturvermittlung 
passiert in Teilzeit



Kannst du von deinem Einkommen als 
Kulturvermittler:in leben?

28,20%

32%

60,80%

61,90%

58%

27,60%

9,90%

9,90%

11,60%

0,00% 10,00% 20,00% 30,00% 40,00% 50,00% 60,00% 70,00%

Ich lebe sehr gut von meinem Einkommen

Ich bin finanziell unabhängig und kann mir aussuchen, wie ich
leben möchte

Ich kann mit meinem Einkommen in einer Gemeinschaft
meinen finanziellen Beitrag leisten

weiß nicht Nein Ja



Kannst du von deinem Einkommen als 
Kulturvermittler:in leben?

33,10%

5%

26,50%

14,40%

60,20%

87,80%

68%

62,40%

6,60%

7,20%

5,50%

23,20%

0,00% 10,00%20,00%30,00%40,00%50,00%60,00%70,00%80,00%90,00%100,00%

Ich kann es mir nicht leisten alleine zu leben.

Ich habe bisher auf Familie verzichtet, weil ich nicht ausreichend
versichert bin, keine Ansprüche auf Arbeitslosen - oder

Krankengeld habe.

Ich bin auf zusätzliche Unterstützung angewiesen

Mein Einkommen ist mir egal - ich liebe die Arbeit im Museum

weiß nicht Nein Ja



Beantworte bitte folgende Fragen zu 
deinem Arbeitsplatz

61,90%

48,10%

33,10%

35,40%

29,80%

44,80%

57,50%

51,40%

8,30%

7,20%

9,40%

13,30%

0,00% 10,00% 20,00% 30,00% 40,00% 50,00% 60,00% 70,00%

Ich kann flexibel und selbstbestimmt meiner Arbeit nachgehen

Ich bin in der Einteilung meiner Arbeitszeit frei

Ich fühle mich meiner Tätigkeit angemessen bezahlt

Ich würde gerne mehr Stunden arbeiten

weiß nicht Nein Ja



Beantworte bitte folgende Fragen zu 
deinem Arbeitsplatz

69,90%

39,80%

55,20%

74,00%

28,20%

59,10%

42,50%

21,00%

2,20%

1,10%

2,20%

5,00%

0,00% 10,00% 20,00% 30,00% 40,00% 50,00% 60,00% 70,00% 80,00%

Ich habe im Museum einen Arbeitsplatz zur Verfügung

Ich habe ein Diensttelefon

Ich kommuniziere nur mit meinem privaten Handy

Meine Vorbereitungszeit ist Teil meiner Arbeitszeit

weiß nicht Nein Ja



Wie wird deine Tätigkeit gesehen

57,50%

47,50%

29,30%

30,45%

34,30%

58,60%

12,20%

18,20%

12,20%

0,00% 10,00% 20,00% 30,00% 40,00% 50,00% 60,00% 70,00%

Meine Fachmeinung wird im Museum gehört

Meine Fachmeinung wird im Museum berücksichtigt

Ich fühle mich meiner Tätigkeit angemessen bezahlt

weiß nicht Nein Ja



Wie wird deine Tätigkeit gesehen

48,60%

96,10%

5,50%

38,10%

2,20%

79%

13,30%

1,70%

15,50%

0,00% 20,00% 40,00% 60,00% 80,00% 100,00% 120,00%

Die Rahmenbedingungen ermöglichen es mir meine Potentiale
in die Institution einzubringen.

Ich verstehe Kultuvermittlung als Beruf

Ich sehe meine Tätigkeit als Vermittler:in nur als
Zwischenschritt

weiß nicht Nein Ja



Was ich mir für meine berufliche Zukunft 
wünsche: 



Finanzielle 
Absicherung

Mehr Stunden! (über Geringfügigkeitsgrenze, 
Vollzeit)

Fixanstellungen (ganzjährig, keine Projektarbeit, 
keine Werkverträge, keine Kettenverträge)

Inflationsanspassungen, Gehaltssprünge

Adäquate Bezahlung nach Ausbildung und 
Tätigkeit

Kollektivertrag für Kultuvermittler:innen



Stimmen zu finanzieller Absicherung

• „Als Kunstvermittlerin gut 
leben zu können.“

• „angemessene Bezahlung“
• „Kulturvermittlung ist 

nicht gleich 
Kassatätigkeit.“

• „bin seit 10 Jahren 
geringfügig ohne 
Versicherung 
angestellt.“

• „Anrechnung von 
Vordienstzeiten“

• „als Alleinerzieherin ist 
es wirklich knapp.“



Anerkennung
des Berufsbildes, Kulturvermittlung als vollwertiger Beruf und nicht als 
"Studentenjob"

in der Institution

in der Gesellschaft

nicht mehr um Anerkennung kämpfen müssen



Stimmen zu Anerkennung
• „Verwendung des Begriffs 

Kultuvermittler:in und nicht 
nicht Führer:in.“

• „Mitsprachemöglichkeit in 
div. Projekten.“

• „Ernstzunehmende 
Einbindung in 
Diskussionsprozesse

• „Einbindung in 
Ausstellungsgestaltung.“

• „Kulturvermittlung als 
entscheidende Abteilung im 
Museum anerkennen.“



Stimmen zu Anerkennung
• „mehr Sichtbarkeit, 

Einbindung der 
Expertise in den 
Museumsbetrieb.“

• „Wertschätzung der 
Ausbildung.“

• „Perspektiven“

• „Wunsch nach GF, die die 
Bedeutung der KV erkennt.“

• „Wir vertreten die Institution 
nach außen. Ist unsere Arbeit 
toll, wird es kaum gesehen. 
Machen wir einen Fehler 
wird das sofort gesehen.“



Positiver Schluss
• „weiterhin erfolgreich tätig 

sein zu können.“
• „weiterhin Motivation.“
• „weiterhin so eine 

Überzeugung von der 
Arbeit.“

• „Die 
Arbeitsbedingungen in 
meiner Institution haben 
sich in den letzten zwei 
Jahren deutlich 
verbessert.“



Zusammenfassung:

Kulturvermittlung ist 
weiblich und Teilzeit

Kulturvermittlung ist gut 
ausgebildet

Kulturvermittlung wünscht 
sich mehr Anerkennung 

und Wertschätzung

Kulturvermittlung ist 
prekär, auch wenn sich 
vieles verbessert hat

Kulturvermittlung ist ein 
Beruf!

Kulturvermittlung benötigt 
eine (anerkannte) 

Ausbildung



Vielen Dank!

Martin Hagmayr

martin.hagmayr@museumarbeitswelt.at


